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Eine Handvoll Gelassenheit ist besser als beide Hände voll  

Mühe und Jagd nach Wind. 

Prediger 4,6 
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Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet.  
Römer 12,12 

Freude, Trübsal, Hoffnung, Geduld, Gebet und das alles im einem Vers mit 

10 Worten? Wie kann das gehen? Wie ist da ein Sinn reinzubekommen und 

wie kann man das leben? 

Und dann denke ich an die letzten Wochen: Schlimme Todesfälle, Taufen, 

Gemeindeaufnahmen, Freude, Familien-Gottesdienst, Tanz, Lachen, Feri-

en, Dankbarkeit, Mitgefühl, Krankheiten, Tränen, Trauer und Leid. 

So ist tatsächlich auch unser Leben.  Heute Freude und Morgen tiefe Trau-

er. All das haben wir als Gemeinde in den letzten Wochen erlebt.  

Freude, weil unsere Gemeinde wächst... 

Frohsinn, wenn unsere Kinder im Gottesdienst tanzen und singen. 

Dankbarkeit wenn wir Einheit in der Gemeinde erleben und spüren kön-

nen,  dass wir oft füreinander da sind und Hilfe im Alltag geschieht. 

Und dann erlebten wir, dass Menschen aus unserer Mitte abgerufen wurden 

in die Ewigkeit.  Wir trauern und das braucht Zeit.  Wir hören, dass Fami-

lienangehörige im Sterben liegen. Andere mussten ins Altenheim umziehen 

weil sie krank sind und es nicht mehr zu verantworten war, sie in ihrem Zu-

hause bleiben zu lassen.  

Einige liebe Menschen sind chronisch  krank und es wird scheinbar nicht 

besser. Operationen mussten ausgestanden werden, die uns geängstigt ha-

ben. 

Viele Geschwister sind krank oder traurig und brauchen unsere Gebete...  

Die Liste zum Freuen oder Traurig sein ist ellenlang und dann ruft uns der 

Bibelvers zu:  

"Sei geduldig in Trübsal!" 
Aber auf was sollen wir denn hier warten? Ich denke, auf Gottes Hilfe und 

seinen Trost zu seiner Zeit und das mit einer tiefen Freude, die man kaum 

erklären kann. Und ich glaube es ist auch nicht so wichtig, worauf wir war-

ten, sondern wie wir warten... 

Der Römerbrief sagt es uns hier deutlich: 

Fröhlich...sollen wir warten!!!! Und das mit einer Hoffnung, die über je-

des Denken und Verstehen hinausgeht. Denn Gott ist für uns, Gott meint es 

gut. Gott hat einen perfekten Plan und er liebt uns und starb dafür, dass wir 

Erlöste sind. Das sind und bleiben Mega-Gründe zum Freuen. 

Dennoch dürfen wir aber eines nicht vergessen. Es tut weh!!! Und wir 

brauchen das Beten!  Auch das steht in diesem 10-Worte-Vers. 

Fröhlich in Trübsal kann man nur sein, wenn man Gottes Segen und diese 

innere Gewissheit in sich trägt, dass Gott da ist und man in allem  getragen 
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Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht,  

was er dir Gutes getan hat.  

Psalm 103,2 

 

Gottes reichen Segen und alles Gute für das neue Lebensjahr wün-
schen wir allen, die im September / Oktober  Geburtstag haben. 

im		September	/	Oktober	(soweit sie der Redaktion bekannt sind)	

 
06.09.  Maik Rehorn 

07.09.  Brunhilde Theis 

  Marita Rumpf 

09.09.  Agnes Arnold 

14.09.  Simon Heun    

20.09.  Maximilian Denius 

 

01.10.  Sem Heun 

04.10.  Jan Heun              

14.10.  Nadine Gerhardt 

15.10.  Martina Krenz 

19.10.  Martina Schnell 

26.10.  Dorothe Beyer  

wird. Erfahren kann man das im Zwiegespräch mit Jesus. 

Beten wir also in jeder Lage, mit all den Emotionen die in uns Schlum-

mern. Flehen wir. Weinen wir. Reden wir über unser ganzes Leben und 

wie es uns gerade heute geht, denn Gott ist ja in jeder Situation daheim.  

Heike Heun 
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Am 6. Juli hat Gott der Herrn unsere Schwester im Herrn, Elise 

Mischel, im  Alter von 85 Jahren heimgeholt zu sich in seine 

Herrlichkeit. Sie darf nun den schauen an den sie geglaubt  hat. 

Ich aber, HERR, vertraue dir und 
sage: Du bist mein Gott!  

Meine Zeit steht in deinen Händen. 

Psalm 31, 15+16 

Liebe Geschwister, liebe Gemeinde, 

wir möchten uns noch einmal bei euch allen bedanken für 

eure herzliche und vielfältige Anteilnahme zum Tod von 

Jonathan. Wir sind immer noch sehr berührt von  der Un-

terstützung vor der Beerdigung, bei der Trauerfeier, aber 

auch anschließend, sei es ein Besuch, eine Einladung, ein 

Essen vor der Tür, das Angebot eurer Hilfe, euer Nachfra-

gen, die vielen tröstenden Worte  uvm. und euer Gebet. 

Das alles hat uns gut getan und hilft uns  weiterhin!  

Herzlichen Dank von   

Ute und Peter und Paul und Susanna 
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Während des Go�esdienst dur�e auch der in der Gemeindefreizeit 

gebildete Projektchor seine Lieder nochmal singen und die Schul-

kinder wurden für ihren neuen Lebensabschni� gesegnet. 

 

Bei unserem diesjährigen Gemein-

defest wurde in Rahmen des Go�es-

dienstes Sebas)an Heun in unsere 

Gemeinde aufgenommen. Er kennt 

die Gemeinde schon lange und hat 

sich entschieden, Mitglied zu wer-

den. Wir wünschen ihm in der Ge-

meinde eine gute Gemeinscha� und 

Go�es Segen. 
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15.08.2026 Dorffest in Gusternhain 

Auch in diesem Sommer dur�en wir an verschiedenen Orten spielen.   

Anlässlich des 350.ten Todestages von Paul Gerhardt haben wir in der 

Hauptsache Melodien seiner 

getexteten Lieder geblasen. 

Hartmut Heun 
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Regelmäßige	Veranstaltungen	im	Gemeindehaus:	
 

Sonntag:  1000   kids@home / minis@home 
  1000   Gottesdienst 
Montag: 2000   U@ bungsstunde Posaunenchor (projektbezogen) 
Donnerstag: 1000   Krabbelkäfer 
Freitag: 1800   Open House (Teens und Jugendtreff) 
 
 

Impressum 

Freie evangelische Gemeinde  

Im Höfchen 10 

35745 Herborn-Schönbach 

Internet     www.feg-schoenbach.de  

 

Pastor:    Peter Merten,   Telefon: 02777 / 811412 
     peter.merten@feg-schoenbach.de  
 

Gemeindereferentin: Sabine Müller,  Telefon: Festnetz: 02667/969998 
       mobil:      0160 /2627300,    
     sabine.mueller@feg-schoenbach.de     
 

Ältestenkreis:  Michael Werner,   michael.werner@feg-schoenbach.de 
  Heike Heun,     heike.heun@feg-schoenbach.de 
  Alexandra Nöllge, alexandra.noellge@feg-schoenbach.de  
 

Pastor,  A@ ltestenkreis und Gemeindereferentin sind gemeinsam über folgende  
Email Adresse erreichbar:         gemeindeleitung@feg-schoenbach.de 
	

	
Kassierer:  Alexandra Kegel / Tina Jung 
   email:    1kassierer@feg-schoenbach.de 
 

Bankverbindung: Spar- und Kreditbank Witten 
	 	 	 IBAN:  DE04 4526 0475 0009 4123 00 
   BIC:    GENODEM1BFG 
	
	
	

Technik:    technik@feg-schoenbach.de 
Beamer/Projektion: beamer@feg-schoenbach.de 
Team	Besuchsdienst: besuchsdienst@feg-schoenbach.de 
 
	

Verantwortlich	für	den	Gemeindebrief	
Daniela Werner, Hartmut Heun 

           email:     gemeindebrief@feg-schoenbach.de 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:    Di. 20.10.2026 
AuDlage:  Nr. 234 / September / Oktober 2026 


